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Wir brauchen jetzt Zusammenhalt aber auch Distanz im täglichen Leben. Unter den derzeitigen Um-
ständen – hinsichtlich Coronavirus (COVID-19) – ist es besonders wichtig, sämtlichen Anordnungen so-
wie Vorsorgemaßnahmen Folge zu leisten und soziale Kontakte zu vermeiden. Viele neue Informationen,  
Neuigkeiten von Vereinen, Organisationen, Schule und Kindergarten sind Inhalt dieser Ausgabe.
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Regelmäßig 
Hände waschen!

Sozialkontakte
vermeiden!

Nicht
Händeschütteln!

Nicht ins 
Gesicht greifen!

Abstand 
halten!

Bleib 
zu Hause!

Eine Initiative von: 

So schützen
wir uns:

Halte dich an die empfohlenen Maßnahmen und schütze damit 
dich selbst – ebenso wie deine Mitmenschen. 
Gemeinsam verhindern wir Ansteckungen und eine Überlastung 
des Gesundheitssystems. #schauaufdich

In Ellenbogen 
niesen und husten!

     
So schützen wir uns:

Zusammenhalt in Krisensituation

Ausgabe 1/2020								        Amtliche Mitteilung
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GR-Sitzungen 1. HJ 2020:

Donnerstag, 16.04.2020, 19:00 Uhr - abgesagt!
Dienstag, 23.06.2020, 19:00 Uhr

Redaktionsschlüsse 2020:

Montag, 22.06.2020
Montag, 21.09.2020
Montag, 14.12.2020

Geschätzte Wengerinnen und Wenger!

Gemeindeamt und Kindergarten geschlossen!
Am Montag, 06.07.2020 sind Gemeindeamt sowie Kindergarten - aufgrund des Betriebsausfluges - geschlossen.

Das Coronavirus (Covid-19) hat mitt-
lerweile auch unser Land fest im Griff. 
Dieses Virus hat sich ziemlich rasant 
– ausgehend von der Millionenmet-
ropole Wuhan in Zentralchina – nun 
bereits weltweit verbreitet und auch 
schon sehr viele Todesopfer gefordert. 
Leider gibt es bis dato noch keine Me-
dikamente oder gar einen Impfstoff  
dagegen. Es gilt für uns alle als obers-
tes Gebot: „Ansteckungsrisiko mini-
mieren bzw. vermeiden“, daher müssen 
die von der Regierung verordneten 
Maßnahmen und Verhaltensregeln 
(geltend bis vorerst Ostermontag, 13. 
April 2020) STRIKT eingehalten bzw. 
umgesetzt werden. All diese verordne-
ten Maßnahmen sind alternativlos und 
zwingend erforderlich um die weitere 
Ausbreitung einzudämmen und ich 
vertraue hier voll und ganz unserer 
Bundesregierung und dem eingebun-
den Expertenstab. Ich weiß aber auch, 
dass dies zum Teil einschneidenden 
Maßnahmen in unserem bisher ge-
wohnten Lebensumfeld, Tages-, Wo-
chenablauf, etc. sind, an die wir uns, 
nach hoffentlich bald und gut über-
standener Krise, ein Leben lang erin-
nern werden.
Der Betrieb im Gemeindeamt ist zur-
zeit aufrecht – allerdings mit einge-
schränktem Bürgerservice und vor-
herige telefonische Kontaktaufnahme 

ist erforderlich. Auf  unserer Home-
page (www.weng-innkreis.at) sind alle 
wichtigen Infos zur Coronakrise ab-
rufbar und werden aktuell gehalten, z. 
B. Verordnungen, Erlässe, Infomateri-
al, wichtige Hotlines, …

Ich bitte unsere Geburtstagsjubilare 
um Verständnis, dass aufgrund der 
derzeitigen Umstände vorerst keine 
Besuche durch Gemeindevertreter 
möglich sind.

Ein besonderer Dank gebührt unseren 
Sprengelärzten Dr. Haller-Zajc, Dok-
toren Breban, Dr. Krösslhuber, Dr. 
Etzler, für ihren Dienst und Einsatz 
und das erstellte Infoblatt (Postwurf  
bereits zugestellt und auch auf  www.
weng-innkreis.at zum Herunterladen 
bereitgestellt).

Danke den Mitgliedern der Landju-
gend Weng-Mining, dem Jugendzen-
trum Weng, dem Kaufhaus Zillner, 
allen örtlichen Nahversorgern sowie 
all jenen, die jetzt Nachbarschafts-
hilfe, Botengänge, Einkäufe, etc. für 
jene Mitbürger übernehmen, die mo-
mentan nicht mobil sind oder zur Ri-
sikogruppe zählen, an die gesamte 
Bevölkerung für das Verständnis und 
gleichzeitig die Bitte weiterhin das 
Einhalten aller verhängten Maßnah-

men und Vorschriften zum Wohle und 
Schutze uns aller.

Ich bedanke mich bei allen Gemeinde-
bediensteten, den Lehrkräften unserer 
Volksschule, den örtlichen Betrieben 
und Institutionen für das gelebte Mit-
einander und den Zusammenhalt in 
diesen herausfordernden Wochen.
Bitte die Antragsfrist 17.04.2020 für 
den Heizkostenzuschuss beachten (sie-
he Seite 6)!

Auf  den nachfolgenden Seiten finden 
sich wieder viele interessante Informa-
tionen sowie das wesentliche über die 
gefassten Beschlüsse der letzten GR-
Sitzung. Bitte die Änderungen bzw. 
Absagen im Veranstaltungskalender 
beachten. 

Abschließend wünsche ich viel Freu-
de beim Lesen des Nachrichtenblattes 
und allen Wengerinnen und Wengern 
ein frohes Osterfest sowie ein schö-
nes Frühjahr – vor allem aber seid: 
ACHTSAM, HOITS ZAM, BLEIBTS 
GSUND.

Mit herzlichen Grüßen,
Euer Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung vom 12.12.2019

1. Bericht des Prüfungsausschusses 
vom 02.12.2019; Kenntnisnahme
Der Prüfungsausschuss prüfte in sei-
ner Sitzung die Festsetzung der Ter-
minplanung für die Benützung des 
Lengauersaales, wobei Richtlinien 
festgelegt wurden, an welche sich alle 
Benützer des Lengauersaales zu hal-
ten haben. Der Prüfbericht wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kennt-
nis genommen.

2. Vergabe des Kassenkredites (Kon-
tokorrentkredit) für das Finanzjahr 
2020
Für das Finanzjahr 2020 ist ein Kon-
tokorrentkreditvertrag in einer Höhe 
von € 200.000,00 abzuschließen. Die 
Direktion Inneres und Kommunales 
schreibt seit etwa 20 Jahren die Auf-
nahme eines Kontokorrentkredites vor. 
Dieser musste aber von der Gemeinde 
noch nie in Anspruch genommen wer-
den. Der Vertrag wurde an die ortsan-
sässige Bank – Raiffeisenbank Weng 
– als Nahversorger in der Gemeinde 
einstimmig vergeben. 

3. Änderung der Kanalgebührenord-
nung der Gemeinde Weng für das 
Finanzjahr 2020; Beschlussfassung
Mit Erlass der Direktion Inneres und 
Kommunales vom Amt der Oö. Lan-
desregierung wurde den Gemeinden 
die Werte (Mindestgebühren) für die 
Kanalanschlussgebühr sowie Kanal-
benützungsgebühr bekannt gegeben, 
wodurch die Änderung der Kanalge-
bührenordnung zeitgerecht abgeän-
dert werden muss, damit diese mit 
01.01.2020 ordnungsgemäß in Kraft 
treten kann. 

Kanalanschlussgebühr (je m² der 
Bemessungsgrundlage) – zuzügl. 
gesetzl. MwSt.
bis 200 m²:                                        € 21,30
von 201 m² bis 300 m²:                 € 20,20
über 300 m²:                                     € 19,10

Kanalanschlussgebühr je Kanalan-
schluss:	
€ 3.408,00 (= Mindestanschlussge-
bühr zuzügl. der gesetzl. MwSt.)

Anschlussgebühr pro Belastungs-
einheit:
€ 852,00 mindestens aber € 3.408,00 
(zuzügl. der gesetzl. MwSt.)

Jährliche Kanalbenützungsgebühr 
je abgelesenen Kubikmeter Wasser-
verbrauch:
€ 3,91 (zuzügl. der gesetzl. MwSt.)

Die Änderung der Kanalgebührenord-
nung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

4. Beratung über die Änderung der 
Abfallgebührenordnung der Ge-
meinde Weng für das Finanzjahr 
2020
Aufgrund der massiven Rückgänge bei 
den Altstofferlösen sowie der hohen 
Kosten bei Entsorgung von Altholz 
– Mitteilung seitens des BAV – muss 
die Abfallgebührenordnung angepasst 
werden. Die letzte Anpassung fand im 
Jahr 2011 statt. 

Hausabfälle pro Entleerung:
90 l Restabfallbehälter:	             € 10,30
120 l Restabfallbehälter:	             € 13,72
120 l Abfallsack:	                         € 10,30
800 l Restabfallcontainer:           € 57,52
1 100 l Restabfallcontainer:       € 79,30

Biotonnenabfälle pro Entleerung:
120 l Biotonnenabfallbehälter:   € 02,60
240 l Biotonnenabfallbehälter:   € 05,20

Die Anpassung der Abfallgebühren-
ordnung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

5. Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 3.35; Änderung des Einleitungs-
verfahrens auf  Umwidmung einer 
Teilfläche (Baufläche) der Parzel-

le 1453/5, KG 40227 Weng von 
„Grünland“ in „Dorfgebiet“; Be-
schlussfassung
Es erfolgte keine einstimmige Zu-
stimmung durch den Gemeinderat. Es 
gab 18 JA-Stimmen und eine Stimm-
enthaltung in der FPÖ-Fraktion. 

6. Beratung und Beschlussfassung 
über die Satzung der Glasfaser-Ver-
bundregion Braunau eG
Die Beschlussfassung über die Satzung 
der Glasfaser-Verbundregion Braunau 
eG erfolgte nicht einstimmig. Es gab 
18 JA-Stimmen und 1 Stimme gegen 
diesen Beschluss in der ÖVP-Fraktion.
 
7. Veräußerung eines Teilberei-
ches der öffentlichen Wegparzel-
le 3294/2 KG 40227 Weng gem. 
§§ 15 ff  LiegTeilG laut Vermes-
sungsurkunde vom 20.11.2019, GZ.: 
18565A-TP; Beschlussfassung
Gemäß §§ 15 ff  LiegTeilG, laut vor-
liegender Vermessungsurkunde des 
Geometer Brunner, Braunau, wurden 
vom Gemeinderat folgende Änderun-
gen einstimmig beschlossen:
•	 Abschreibung Grundstücksteil 1 

mit einer Fläche von 166 m² von 
der EZ 442 und Zuschreibung zur 
EZ 102 KG 40227 Weng

•	 Abschreibung Grundstücksteil 
2 mit einer Fläche von 1 m² von 
der Parzelle 3294/2 (EZ 442) und 
Zuschreibung zur Parzelle 3298  
(EZ 442)

•	 Abschreibung Grundstücksteil 
3 (EZ 102) mit einer Fläche von 
2 m² von der Parzelle 2672 und 
Zuschreibung zur Parzelle 3298 
(EZ 442)

8. Mietvertragsverlängerung der 
Wohnung Schulstraße Nr. 5/2 im 
Lehrerwohnhaus; Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschloss die Miet-
vertragsverlängerung der Wohnung 
Nr. 2, Schulstraße Nr. 5 (Lehrerwohn-
haus) einstimmig. 
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1. Nachtragsvoranschlag 2019; 
Prüfbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau am Inn; Kenntnis-
nahme
Aus dem Prüfbericht der BH Braunau 
zum Nachtragsvoranschlag 2019 geht 
hervor, dass keine Beanstandungen 
zu treffen waren und der Nachtrags-
voranschlag fristgerecht vom Ge-
meinderat beschlossen wurde. Dieser 
Prüfbericht wurde vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

2. Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 10.02.2020; Kenntnis-
nahme
Der Prüfungsausschuss prüfte in sei-
ner Sitzung die „Kassen-, Haushalts- 
und Vermögensrechnung für das 
Finanzjahr 2019“ sowie den „Haus-
halts-Voranschlag für das Finanzjahr 
2019 inkl. Festsetzung der Hebesätze“ 
und stellte keine Beanstandungen fest. 
Der Prüfbericht wurde vom Gemein-
derat einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.

3. Festsetzung d. Hebesätze für das 
Finanzjahr 2020; Beschlussfassung
Aufgrund des Erlasses der Oö. Lan-
desregierung wurde der Gemeinde 
mitgeteilt, die Änderungen der Ge-
bührensätze vorzunehmen. Mit dem 
Voranschlag beschlossene Hebesät-
ze gelten nicht nur für das jeweilige 
Haushaltsjahr, sondern bis auf  Weite-
res. Die neuen Gebühren wurden ein-
stimmig beschlossen:
•	 Grundsteuer für land- und forst-

wirtschaftliche Betriebe (A)	 5 0 0 
v. H. d. Steuermessbetrages für 
Grundstücke (B) 500 v. H. d. Steu-
ermessbetrages

•	 Lustbarkeitsabgabe lt. Verord-
nung des Gemeinderates, TOP 5; 
rechtskr. seit 10.05.2016

•	 Hundeabgabe 
für jeden Hund:	          € 40,00 
für Wachhunde:	          € 20,00

•	 Kanalbenützungsgeb.:       € 4,30

•	 Wasserbezugsgebühr:       € 1,75
•	 Kanalanschlussgebühr: 

bis 200 m²:		           € 23,43 
von 201 m² bis 300 m²:      € 22,22 
über 300 m²: 	          € 21,01

•	 Mindestanschluss:      € 3.748,80
•	 Abfallgebühr 

je 90 l Tonne:	          € 10,30 
je 120 l Tonne:	          € 13,72 
je 800 l Container:	          € 57,52 
je 1 100 l Container:          € 79,30

•	 Bioabfuhr 
je 120 l Tonne:	            € 2,60 
je 240 l Tonne:	            € 5,20

•	 Kindergartentransport:   € 12,50
•	 Schülerausspeisung 

für Kinder:		             € 3,00 
für Erwachsene: € 4,50

Alle Angaben inkl. der gesetzlichen 
MwSt. 

4. Voranschlag für das Finanzjahr 
2020; Beschlussfassung
Der Voranschlag 2020 wurde laut 
den Bestimmungen des Erlasses zur 
Erstellung der Voranschläge der Ge-
meinden und Sozialhilfeverbände 
für das Finanzjahr 2020 sowie den 
Richtlinien der Gemeindefinanzie-
rung NEU erstellt. Der Voranschlag 
einer Gemeinde ist eine Zusammen-
stellung der im betreffenden Finanz-
jahr voraussichtlich fällig werdenden 
haushaltsmäßigen Einzahlungen und 
Auszahlungen und stellt eine binden-
de Grundlage für deren Vollziehung 
durch die Verwaltung dar. Der Voran-
schlag für das Finanzjahr 2020 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

5. Mittelfristige Finanzplanung für 
die Finanzjahre 2020 bis 2024 sowie 
Festsetzung der Prioritätenreihung; 
Beschlussfassung
Nach den Bestimmungen der Ge-
meindehaushalts-, Kassen- und Rech-
nungsordnung und des Erlasses des 
Österreichischen Stabilitätspaktes 

sind die Gemeinden verpflichtet, ge-
meinsam mit dem Voranschlag jeweils 
einen mittelfristigen Finanzplan für 
den Zeitraum „Voranschlag plus vier 
Folgejahre“ zu erstellen und dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Außerdem hat der Ge-
meinderat eine Prioritätenreihung der 
investiven Einzelvorhaben zu erstellen 
sowie zu beschließen. Der Gemeinde-
rat hat den mittelfristigen Finanzplan 
für die Finanzjahre 2020 – 2023 sowie 
die Festsetzung der Prioritätenrei-
hung einstimmig beschlossen.

6. Kassen-, Haushalts- u. Vermö-
gensrechnung für das Finanzjahr 
2019; Genehmigung
Die Genehmigung der Kassen-, Haus-
halts- u. Vermögensrechnung für das 
Finanzjahr 2019 erfolgte einstimmig.

7. Gewährung diverser Subventions-
ansuchen für das Finanzjahr 2020
An folgende Vereine wurden vom Ge-
meinderat einstimmig Subventionen 
gewährt:
Trachtenmusikkapelle:	        € 2.200,00
Sportverein:		        € 1.500,00
Imkerverein:		         € 1.000,00
Theaterverein:		       €   500,00

8. Ansuchen der Trachtenmusik-
kapelle Weng um Subvention zur 
Trachtenerneuerung
Von 25. bis 27.06.2021 ist die Trach-
tenmusikkapelle Weng mit der Aus-
richtung des 63. Bezirksblasmusikfes-
tes des Bezirkes Braunau am Inn mit 
Marschwertung betraut. Im Zuge die-
ser großen Feierlichkeit (auch 100-jäh-
riges Bestehen) soll die seit 50 Jahren 
bestehende Tracht (dzt. Ausführung) 
einer Erneuerung unterzogen werden, 
da es in Form und Schnitt noch nie eine 
Modernisierung gab. Die Tracht wird 
jedoch nicht zur Gänze ausgetauscht: 
Trachtenhüte, -schuhe und Stutzen 
sowie die blauen Gilets für die Musi-
ker bleiben unverändert. Die Musike-

Gemeinderatssitzung vom 02.03.2020
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Zu 6.: Genehmigung der Kassen-, Haushalts- und Vermögensrech-
nung für das Finanzjahr 2019

Ordentlicher Haushalt: Schule, Kindergarten, Bauhof, Straßenerhaltung, 
Winterdienst, Verwaltung, Feuerwehr, Rettungsdienst, Müllabfuhr, Kanal, 
Sozialhilfe, usw.

Einnahmen im Jahr 2019		  € 3.147.114,54
Ausgaben im Jahr 2019		  € 3.147.114,54
Sollüberschuss im Jahr 2019	     	 €               0,00

Außerordentlicher Haushalt: Vermessung von Gde.-Str. u. Ortschaftswe-
gen, Löschwasserbehälter, Feuerwehrfahrzeug (Ersatzbeschaffung), Volks-
schulsanierung, Vereinsheim SV und TMK Weng, Straßenbau 2016 - 2018, 
Ortskanal BA 35, usw.

Einnahmen im Jahr 2019		  € 1.429.933,11
Ausgaben im Jahr 2019		  € 1.429.933,11
Sollüberschuss im Jahr 2019	  	 €               0,00

Aussage zum Rechnungsabschluss: Weng kann wieder einen sehr positiven 
Rechnungsabschluss präsentieren. Die geplanten und beschlossenen Vorha-
ben konnten alle durchgeführt werden. 

Als Bürgermeister treffe ich dazu folgende Stellungnahme: Diese positive 
Finanzgebarung kann nur vorgelegt werden, weil alle drei Fraktionen 
in Weng gut zusammenarbeiten und das Wirtschaftliche in den Vorder-
grund stellen. 

Der Rechnungsabschluss 2019 wurde einstimmig von allen Fraktionen  
beschlossen.

rinnen sollen mit einem Dirndl und 
die Musiker mit einer Lederhose ein-
gekleidet werden. Wie im Ansuchen 
der Trachtenmusikkapelle angeführt, 
würde sich für die Trachtenergänzung 
bzw. -erneuerung ein Gesamtbetrag in 
Höhe von € 50.000,00 ergeben. 
Die Unterstützung zur Trachtener-
gänzung bzw. erneuerung wurde vom 
Gemeinderat einstimmig mit einem 
Förderbetrag in Höhe von € 15.000,00 
beschlossen. 

9. Ansuchen des SV Hargassner 
Weng zur Errichtung einer automa-
tischen Bewässerungsanlage sowie 
Errichtung eines Wasservorratsbe-
hälters
Vom Gemeinderat wurde die Grund-
satzbeschlussfassung für die Errich-
tung einer automatischen Bewässe-
rungsanlage sowie die Ausführung des 

Vorhabens im Finanzjahr 2021 – wie 
im mittelfristigen Finanzplan vorgese-
hen -  einstimmig beschlossen.

10. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Än-
derung Nr. 38 sowie Änderung des 
ÖEK Nr. 1.21 für eine Teilfläche der 
Parzelle Nr. 2519/1 und 2519/7 KG 
Weng von "Grünland" in "Dorfge-
biet" sowie der Parzelle 3321/4 KG 
Weng von "Gewässer" in "Grün-
land"; Beschlussfassung
Es erfolgte keine einstimmige Zu-
stimmung durch den Gemeinderat. 
Es gab „18 Ja-Stimmen“ und „1 
Stimmenthaltung“ in der SPÖ-Ge-
meinderatsfraktion. 

11. Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 3.37 sowie Änderung des ÖEK 
Nr. 1.20; Beratung über die Mittei-
lung von Versagungsgründen
Die Stellungnahme zu den Versa-

gungsgründen wurde vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen, damit 
diese der Direktion für Landespla-
nung, wirtschaftliche und ländliche 
Entwicklung, Abteilung Raumord-
nung, zur Genehmigung des Flächen-
widmungsplanänderungsverfahrens 
Nr. 3.37 samt Änderung des ÖEK Nr. 
1.20 vorgelegt werden kann. 

12. Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 3.35 für eine Teilfläche der Par-
zelle Nr. 1453/5 (Baufläche) KG 
Weng von "Grünland" in "Dorfge-
biet"; Beschlussfassung
Es erfolgte eine einstimmige Zustim-
mung durch den Gemeinderat.

13. Straßenbau 2020; Vergabe v. 
Bagger- u. Transportarbeiten sowie 
Schotterlieferung
Die Bagger- und Transportarbeiten 
wurden einstimmig an die Bestbie-
terfirma Bramberger, Moosbach sowie 
die Schotterlieferung an die Bestbie-
terfirma Lindlbauer, Mauerkirchen, 
vergeben.

14. Förderantrag der Exo 200; Bera-
tung und Beschlussfassung
Die Erlassung der Heizkosten (Ge-
währung als Vereinsförderung) im 
Vereinslokal des Exo 200 (ehema-
liger Postraum im Gemeindeamt) 
wurde vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen, da auch viele ande-
re Wenger Vereine – welche z. B. das 
Mehrzweckgebäude benützen – keine 
Heizkosten tragen müssen. 

15. Ortskanalisationserweiterung 
2020 (Dir.-Rothensteinerstraße); 
Honorarkostenvoranschlag des 
Kanalprojektanten DLP, Attnang-
Puchheim
Vom Gemeinderat wurde einstimmig 
beschlossen, die Ortskanalisations-
erweiterung 2020 der Dir.-Rothen-
steinerstraße durchzuführen und die 
wasserrechtliche Bewilligung, Aus-
schreibung sowie Bauleitung lt. Hono-
rarkostenvoranschlag an die Ziviltech-
nikerfirma DLP, Attnang-Puchheim, 
zu vergeben.
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Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis

Aufgrund der aktuellen Situati-
on betreffend Coronavirus und 
die aktuell notwendigen Maß-
nahmen im Umgang mit dem 
Coronavirus findet die bereits 
angesetzte FSME-Impfung der 
BH Braunau voraussichtlich ab 
dem 14.04.2020 statt. 

Foto: pixabay.com
Information zur FSME-Impfung:

Coronavirus (COVID-19)

Sämtliche Informationen rund um das Coronavirus (Covid-19) wie bei-
spielsweise wichtige Hotlines, Erlässe, Verordnungen, usw. sind laufend 
aktualisiert auf  unserer Gemeindehomepage unter www.weng-innkreis.at 
abrufbar. Weiters stehen die Mitarbeiter im Gemeindeamt für Fragen gerne 
telefonisch zur Verfügung.

Gemeinsam können wir es schaffen.
„Schau auf  dich, schau auf  mich!“

Seit dem Jahre 1980 wird in Oberös-
terreich die Zeckenschutzimpfung an-
geboten. 1994 gab es noch drei Todes-
fälle und 175 Erkrankungen. Im Jahr 
2019 gab es im Bezirk Braunau am Inn 
vier Erkrankungen (oberösterreich-
weit 30 Erkrankungen). Am meisten 
gefährdet sind nach wie vor Personen 
zwischen dem 50sten und 70sten Le-

bensjahr. Viele ältere Menschen sind 
aufgrund bereits durchgemachter Ze-
ckenbisse der Meinung, genügend Ab-
wehrkörper aufgebaut zu haben, was 
leider in vielen Fällen nicht stimmt. 
Die Abteilung Gesundheit des Landes 
Oberösterreich setzt die Schutzimp-
fungen auch im Jahr 2020 fort.

Geimpft wird heuer mit

•	 FSME-IMMUN 0,25 ml Junior – für Kinder- und Jugendliche 
       bis zum vollendeten 16. Lebensjahr. 
•	 FSME-IMMUN 0,5 ml – für Erwachsene 
       ab dem vollendeten 16. Lebensjahr

Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe.

Jeden Dienstag von 08:30 bis 10:30 Uhr und von 12:30 bis 14:30 Uhr in der BH 
Braunau am Inn, Erdgeschoss, Zimmer 10.

Heizkostenzuschuss 

Für die Beheizung einer Wohnung 
wird an sozial bedürftige Personen 
ein Heizkostenzuschss gewährt. 
Dieser beträgt 152,00 Euro bei 
Unterschreiten der unten ange-
führten Einkommensgrenzen. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im Haus-
halt bzw. der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der folgen-
den Einkommensgrenzen nicht 
übersteigt:

Alleinstehende:                933,06 € 
Ehepaar/Lebensg.:     1.398,97 €
je Kind (zusätzl.):          173,04 €

Die Antragsfrist läuft noch bis 
17.04.2020. Bitte dafür die Ein-
kommensnachweise des Jahres 
2019 mitbringen (Kontoauszug, 
Pensionsbescheid).

Foto: pixabay.com

Aktuelle 
Einleitungsverfahren 

für Volksbegehren

•	 Ethik für ALLE
•	 Notstandshilfe
•	 Tierschutzvolksbegehren
•	 Stop der Prozesskostenex-

plosion
•	 Bedingungsloses Grundein-

kommen umsetzen!
•	 Stoppt Lebendtier-Trans-

portqual
•	 Recht auf  Wohnen

Regelmäßig 
Hände waschen!

Sozialkontakte
vermeiden!

Nicht
Händeschütteln!

Nicht ins 
Gesicht greifen!

Abstand 
halten!

Bleib 
zu Hause!

Eine Initiative von: 

So schützen
wir uns:

Halte dich an die empfohlenen Maßnahmen und schütze damit 
dich selbst – ebenso wie deine Mitmenschen. 
Gemeinsam verhindern wir Ansteckungen und eine Überlastung 
des Gesundheitssystems. #schauaufdich

In Ellenbogen 
niesen und husten!

     
So schützen wir uns:

Regelmäßig 
Hände waschen!

Sozialkontakte
vermeiden!

Nicht
Händeschütteln!

Nicht ins 
Gesicht greifen!

Abstand 
halten!

Bleib 
zu Hause!

Eine Initiative von: 

So schützen
wir uns:

Halte dich an die empfohlenen Maßnahmen und schütze damit 
dich selbst – ebenso wie deine Mitmenschen. 
Gemeinsam verhindern wir Ansteckungen und eine Überlastung 
des Gesundheitssystems. #schauaufdich

In Ellenbogen 
niesen und husten!

     
So schützen wir uns:

Flyer: Bundesregierung
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Baum- und Strauchschnitt entlang öffentlichen Straßen
Oft ragen Äste von Sträuchern und 
Bäumen von Privatgrundstücken in 
den Lichtraum von Gemeindestra-
ßen und Güterwegen. Um das nötige 
Lichtraumprofil zu wahren, sind über-
ragende Teile der Äste zu entfernen.

Die Grundeigentümer werden hier-
mit aufgefordert:

Äste, Sträucher oder Hecken entlang 
eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze 
auf  einer Höhe von 2,50 m und ent-
lang einer Straße 0,75 m vom Bankett 
entfernt und bis auf  eine Höhe von  
4,5 m zurückzuschneiden. 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, 
Sträuchern, Hecken und dergleichen 
nicht die Verkehrssicherheit beein-
trächtigen beziehungsweise die freie 
Sicht behindern. Durch überhängende 
Äste kommt es bei der Benützung der 
Gehsteige und Straßen, z. B. beim Ab-
holen der Mülltonnen, zu Behinderun-
gen und fallweise Beschädigungen der 

Fahrzeuge. Für Schäden an den Fahr-
zeugen werden die Grundeigentümer 
verantwortlich gemacht.

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass 
Pflanzen zum Licht immer rasch nach-
wachsen. Denken Sie an unsere Mit-
arbeiter und die Firmen, die sich be-
mühen, ihre Arbeit ordnungsgemäß zu 
erledigen bzw. zu Ihrer Zufriedenheit 
durchzuführen. Um einer Mithaftung 
bei Unfällen und Beschädigungen zu 

entgehen, sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten 
bzw. vom Grundeigentümer zu veran-
lassen. 

Ein gefahrloses Benützen der Straßen, 
Wege und Gehsteige insbesondere der 
Zu- oder Ausfahrten sowie bei Kreu-
zungen hilft jedem. In diesem Sinne 
bitten wir um Ihre Mithilfe, die Stra-
ßen und Gehwege in der Gemeinde si-
cher zu gestalten. 

Foto: Gemeinde Waizenkirchen

Eintragungszeitraum für die Volksbegehren „Asyl europagerecht umsetzen“; 
„Smoke – JA“; Smoke - Nein“; „EURATOM-Ausstieg Österreichs“

Eintragungstage und -zeiten:

Montag, 22. Juni 2020      von 08:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 23. Juni 2020      von 08:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 24. Juni 2020      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2020      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2020      von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2020      von 08:00 bis 10:00 Uhr
Montag, 29. Juni 2020      von 08:00 bis 16:00 Uhr

In der Zeit von Montag, 22. Juni 2020 
bis einschließlich Montag, 29. Juni 
2020 können Eintragungen während 
der Eintragungszeiten (siehe rechts) 
vorgenommen werden. 

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (29.06.2020, 20:00 Uhr) 
durchführen. 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österr. Staatsbürgerschaft, Vollen-
dung 16. Lebensjahr, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(14.10.2019) in der Wählerevidenz ei-
ner Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: 

Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volks-
begehren abgegeben haben, können 
für diese Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

Foto: pixabay.com
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Silofoliensammlung
Netze und Schnüre aus der Landwirtschaft können bei den Silofoliensamm-
lungen im Frühjahr und Herbst abgegeben werden. Zusätzlich wird eine 
Sondersammlung für Netze und Schnüre im Sommer angeboten. 

Die Entsorgung von Agrarnetzen und –schnüren stellen ein erhebliches 
Problem bei der Verwertung dar. Laut Müllverbrennungsanlage Wels, 
wirken diese bei der Verbrennung wie Zündschnüre und stellen daher ein 
großes Gefahrenpotential dar. Netze und Schnüre können in zugebundenen 
Säcken über die Sammlungen im Bezirk kostenlos entsorgt werden. Eine 
Abgabe in den Altstoffsammelzentren ist nicht mehr möglich. 

Achtung!
•	 Die Entsorgung von Netzen und Schnüren ist nur mehr über die Früh-

jahrs- und Herbstsammlung sowie bei der Sondersammlung für Netze 
und Schnüre möglich.

•	 Eine Entsorgung in den Altstoffsammelzentren ist nicht mehr möglich.
•	 Keine Annahme bei der örtlichen Sammlung für sperrige Abfälle.

Silofoliensammlung im Bezirk:
•	 Termine unter: www.umweltprofis.at/braunau
•	 Die Entsorgung von Agrarfolien, Netzen und Schnüren ist gratis.
•	 Die Folien müssen sauber, besenrein und frei von Fremdstoffen sein.
•	 Netze und Schnüre sind in transparenten Säcken zu verpacken!
•	 Eine private Verbrennung ist illegal, schadet Klima und Gesundheit.

Information des Krankenhauses St. Josef  Braunau:

Nachdem 2019 alle erforderlichen gewerbe- und baurechtlichen Bedingungen 
für die Errichtung des Parkhauses erfüllt wurden, konnte Mitte Februar 2020 
mit den Bauarbeiten begonnen, welche voraussichtlich bis Dezember 2020 in 
zwei Phasen ausgeführt werden. Während der Bauarbeiten ändert sich rund um 
das geplante Parkhaus die Verkehrsführung und damit auch die Zufahrt bzw. der 
Zugang zum Krankenhaus. 

In beiden Bauphasen gilt: 

Die Einbahnregelung der Jubiläumstraße wird umgedreht und die Max-Fink-
Straße stadtaufwärts als Einbahnstraße geführt. Die Parkflächen direkt vor dem 
Krankenhaus bleiben während der Dauer der Bauarbeiten erhalten.

Bauphase 2: Mitte März bis voraussichtl. Ende Dezember 2020

•	 Änderungen: Ringstraße ist als Einbahn in Richtung Salzburger Stra-
ße wieder befahrbar | Teilsperre Krankenhausgasse | Sperre Quergasse | 
Sperre Dr. Scheuba-Gasse | in der Max-Fink-Straße gilt weiterhin die Ein-
bahnregelung

•	 Umfahrung der Sperre: Zufahrt über Jubiläumstraße | Ausfahrt Ringstra-
ße oder Max-Fink-Straße

•	 Umgehung der Sperre zum Krankenhaus: Zugang über Hans-Steininger-
Gasse | Zugang über Jubiläumstraße

Parkhaus für Braunau
"GEWALT: 

GEHT GAR NICHT"

Gewalt ist ein gesellschaftliches 
Phänomen, das jeden betreffen 
kann. Es gibt kaum einen Ort, 
an dem man vor Gewalt - in wel-
cher Form sie immer auftritt - 
vollständig sicher ist. Gewalt hat 
viele Spielarten und ist vor allem 
im Bereich der Familie besonders 
schwer zu erkennen. Aufklärung 
ist die beste Art Gewalt zu verhin-
dern oder vor ihr zu schützen. 
Die International Police Associ-
ation (IPA) macht es seit Jahren 
zur Aufgabe im Bereich der Krimi-
nalbekämpfung aktiv zu sein. Ihre 
Präventionsarbeit in der Broschü-
re gilt dem Thema Gewalt und 
seinen vielfältigen Erscheinungs-
formen.

Die Broschüren "Gewalt: geht gar 
nicht" liegen zur kostenlosen Ab-
holung am Gemeindeamt auf. 

Sozialratgeber 2020
Der bereits seit Jahren bewährte 
Sozialratgeber steht auf  der Ge-
meindehomepage zum Download 
zur Verfügung bzw. liegt in gebun-
denen Formaten am Gemeindeamt 
zur Mitnahme auf. Sie finden da-
rin umfangreiche Informationen 
aus dem Sozialbereich wie zum 
Beispiel die Höhe von Richtsätzen 
und Geld- bzw. Sachleistungen 
sowie deren Anspruchsvorausset-
zungen oder Kontaktadressen von 
Beratungs- u. Betreuungsstellen. 

Foto: IPA
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Dachgleiche in Weng für 14 moderne Eigentumswohnungen der ISG
Die Bauarbeiten für 14 neue ISG-
Eigentumswohnungen sind voll im 
Zeitplan, so wurde bereits vor einigen 
Wochen die Dachgleiche erreicht. Die 
Baufertigstellung erfolgt im Dezem-
ber 2020.

Die Zwei-, Drei- und Vierzimmerwoh-
nungen in der Größe von ca. 63 m², 
82 m² bzw. 98 m² befinden sich auf  
zwei Vollgeschoßen (Erd- und Ober-
geschoß). Sie sind über das zentrale 
Stiegenhaus oder barrierefrei mit ei-
nem Lift erreichbar. Die Wohnungen 
verfügen jeweils über eine dem Wohn-
zimmer vorgesetzte Loggia, welche 
nach Südwesten bzw. Südosten orien-
tiert ist.

Der Innenausbau erfolgt in schlüssel-
fertiger Ausstattungsqualität, wobei 
die ISG die individuellen Ausstat-
tungswünsche jedes Bewohners gerne 
berücksichtigt. So können sie abwei-
chend von der hochwertigen Stan-

dardausführung auch Sonderwünsche 
hinsichtlich der Böden oder bei der 
Sanitärausstattung einbringen. Die 
Wärmeverteilung im Haus erfolgt 
über eine umweltfreundliche Pellets-
Zentralheizung. Alle Wohnungen sind 
mit einer kontrollierten Wohnraum-
lüftung und Fußbodenheizung ausge-
stattet. 

Für jede Wohnung ist eine eigene 
PKW-Garage vorgesehen. Zusätzlich 
werden 14 weitere Kfz-Abstellplätze 
im Freien errichtet. Die Grünflächen 
sind u. a. mit einem Kinderspielplatz 

ausgestattet und stehen den Bewoh-
nern zur allgemeinen Benützung of-
fen. Bei der Finanzierung können sich 
die künftigen Eigentümer zwischen ei-
ner attraktiven Finanzierung mit ho-
her Wohnbauförderung (€ 80.000,00 
bei 82 m² Wohnfläche) und einem frei 
finanzierten Kauf  entscheiden.

Sie sind interessiert? Dann treten Sie 
noch heute mit den Beratern der ISG 
– Frau Doris Wiesinger (Tel.: 07752 
858 282 32) oder Herrn Manfred He-
chinger (Tel: 07752 858 282 31) – in 
Kontakt.

Wartung der Erdgasinfrastruktur in unserem Gemeindegebiet
Die frühere Oö. Ferngas Netz ist nun 
Teil der Netz Oberösterreich GmbH, 
die als Netzbetreiber für die Erdgas-
infrastruktur in unserem Bundesland-
verantwortlich ist. In diesem Zusam-
menhang sind die Spezialisten des 
Unternehmens auch für die regelmä-
ßige Wartung und Überprüfung der 
Erdgasleitungen zuständig.

Turnusmäßig findet eine Wartung der 
Erdgasleistungen in den nächsten Wo-
chen in unserer Gemeinde statt. 

Die Erdgasleitungen werden zur 
Überprüfung abgegangen.
Nach den geltenden Vorschriften und 
Richtlinien ist jeder Erdgasnetzbe-
treiber verpflichtet, die erdverlegten, 
unsichtbaren Erdgasleitungen in den 
Straßen bzw. auch die Zuleitungen 

zu den Gebäuden auf  Privatgrund-
stücken zu überprüfen. Diese Prü-
fung erfolgt vorrangig durch eine 
Begehung der unterirdisch verlegten 
Erdgasleitungen mit einem Gasspür-
gerät. Im Zuge der Überprüfung der 
Gebäudezuleitungen ist es eventuell 
auch notwendig, Privatgrundstücke 
zu begehen. Die damit beauftragten 
Spezialisten der Netz OÖ weisen sich 
auf  Verlangen selbstverständlich aus. 
Die Gebäude bleiben von der Bege-
hung unberührt. Für die Wartungen 
der Erdgasleitungen im Haus ist der 
Eigentümer verantwortlich. 

Partner für die zuverlässige Lie-
ferung von Erdgas
Die Netz OÖ ist als Netzbetreiber seit 
vielen Jahren ein verlässlicher Partner 
unserer Gemeinde. Seit mehr als 50 

Jahren wird mit dem mittlerweile auf  
fast 5 300 km angewachsenen Erdgas-
leitungsnetz in unserem Bundesland 
für die sichere und verlässliche Ver-
sorgung mit dem sauberen und natür-
lichen Energieträger Erdgas gesorgt. 
In diesem Sinne ersuchen wir um Ver-
ständnis für die erforderlichen War-
tungsarbeiten. 

Info: Im Zuge der routinemäßigen 
Wartung des Erdgasleistungsnetzes 
wird die Trasse mit dem Gasspürgerät 
abgegangen und dabei auf  volle Funk-
tionstüchtigkeit geprüft. 

Kontaktdaten:
Netz Oberösterreich GmbH
Netzservice Braunau
Laabstraße 39, 5280 Braunau am Inn
Tel.-Nr.: 059 070-47-60

Foto: ISG
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Glasfaser-Genossenschaft für den Bezirk Braunau gegründet
Auf  Grundlage vieler Gespräche, Sit-
zungen und Infoveranstaltungen hat 
der Wenger Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, zur Umsetzung eines flä-
chendeckenden Glasfaserausbaues in 
der Gemeinde Weng im Innkreis der 
Genossenschaft „Glasfaser-Verbund 
Region Braunau eG“ beizutreten.
Um den Glasfaserausbau in der Re-
gion Braunau gemeinsam nachhaltig 
und flächendeckend voranzutreiben, 
trafen sich am 18. Dezember 2019 
insgesamt 26 Gemeinden zur Grün-
dungsversammlung der Glasfaserge-
nossenschaft.

Christoph Weitgasser, Bürgermeister 
der Gemeinde Jeging, wurde von sei-
nen Bürgermeisterkollegen einstim-
mig zum Obmann gewählt, welcher 
vom bestellten Vorstand Unterstüt-
zung erhält. 
Dass gleich 26 Gemeinden der Ge-
nossenschaft von Anfang an beitreten, 

zeigt wie wichtig und dringend den 
Bürgermeistern und Gemeinderäten 
ein flächendeckender Glasfaserausbau 
in den einzelnen Gemeinden ist.
„Man darf  keinen Nachteil haben, nur 
weil man am Land lebt“, so das Credo 
von Obmann Weitgasser. "Diese He-
rausforderung werden wir nur durch 
den Zusammenschluss möglichst vie-
ler Gemeinden meistern", ist Weitgas-
ser überzeugt.
Für die Begleitung des Projektes wur-
den auch Vertreter der gemeinnützi-
gen Genossenschaft regioHELP in 
den Vorstand berufen. Diese zeigten 
sich sehr zufrieden: „Mit der Grün-
dung der Genossenschaft ist der erste 
wichtige Schritt zum flächendecken-
den Glasfaser-Ausbau in der Regi-
on gesetzt“, so Erwin Moser von re-
gioHELP, der selbst erfolgreich ein 
Glasfaser-Projekt in der Gemeinde 
Munderfing angestoßen hat und für 
die Umsetzung verantwortlich ist.  

Die nächsten Schritte stehen schon 
fest und sollen rasch folgen: Noch im 
Jänner des neuen Jahres wird die Ge-
nossenschaft eine Projektgesellschaft 
gründen, die die Gespräche mit in-
teressierten Infrastrukturinvestoren 
führen wird. Moser hob hervor, dass 
der Ansatz der Genossenschaft ein-
zigartig ist, da er den Glasfaserausbau 
in der Fläche zum Ziel habe. Neben 
Geldern von Infrastrukturinvestoren 
sollen auch Förderungen eingeworben 
werden. Auch Kooperationen mit pri-
vaten und öffentlichen Stellen sind ein 
Thema.

Das Interesse seitens der Gemeinden 
in der Region Braunau ist groß. Rund 
zehn weitere Gemeinden haben ange-
kündigt, der Genossenschaft in den 
nächsten Wochen beizutreten. „Jede 
Gemeinde ist willkommen“, so Ob-
mann Weitgasser, „Ein Beitritt ist je-
derzeit möglich.“

Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ
Unter der Telefonnummer 051 775 
775 beantworten Caritas-Mitarbeiter/
innen als zentrale Anlaufstelle alle 
Fragen rund um das Thema Pflege 
und Betreuung im Alter. Welche Mög-
lichkeiten der Betreuung und Pflege 
gibt es für meine Mutter? Wie sieht 
die Finanzierung aus? Wie beantra-
ge ich ein höheres Pflegegeld? Wie 
komme ich zu einem Krankenbett für 
zu Hause? Wer diese oder andere Fra-
gen zum Thema Pflege und Betreuung 
hat, kann sich nun an die neue Pflege-
Hotline wenden. Viele pflegende An-
gehörige wissen nicht, wie sie aus der 
Fülle an Informationen und Angebo-
ten zum Thema Betreuung und Pflege 
jene herausfiltern können, die in ihrer 
konkreten Situation wichtig sind. Die 
Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. 
Die Caritas-Mitarbeiter/innen geben 
am Telefon Auskünfte, informieren, 
verweisen an die zuständigen Stel-

len und Ansprechpersonen und leis-
ten Entscheidungshilfe für bestimm-
te Unterstützungsangebote. Mit der 
Pflege-Hotline wird somit verhindert, 
dass sich betroffene Personen bei der 
Informationssuche „im Kreis“ bewe-
gen. Im Internet bietet außerdem die 
Webseite www.pflegeinfo-ooe.at eine 
Übersicht über alle Hilfs- und Un-

terstützungsmöglichkeiten in Ober-
österreich. Die Pflege-Hotline ist von 
Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr 
sowie am Freitag von 09:00 bis 12:00 
Uhr erreichbar. Die restlichen Zeiten 
und Feiertage werden mit Anrufbe-
antworter und verlässlichem Rückruf  
abgedeckt.

Foto: Land OÖ
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Logo: Gesunde Gemeinde

Arbeitskreisleitung 
gesucht!
Aus Zeitgründen legte Frau Do-
rothea Eder-Moser mit Ende des 
Jahres 2018 die Arbeitskreislei-
tung zurück. Gesucht wird nun 
ein/e engagierte/r Wenger/in, 
dem/der Gesundheit am Herzen 
liegt. Interessierte bitten wir, sich 
am Gemeindeamt zu melden.

Der nächste Pflegestammtisch:

Die „Gesunden Gemeinden“ Mining und Weng laden herzlich zu den nächs-
ten Pflegestammtischen ein.

•	 Mittwoch, 6. Mai 2020 um 19:30 Uhr - Ristorante Tricolore, Altheim 

Alle Personen, die mit der Pflege von Angehörigen betraut sind oder sich 
darüber einmal näher informieren möchten, sind herzlich willkommen. 

Gesundheitsvorsorge durch Impfen
Schutzimpfungen gehören zu den 
wichtigsten und wirksamsten vorbeu-
genden Maßnahmen, die der Medi-
zin zur Verfügung stehen. Mit diesen 
Impfungen schützen Sie sich selber 
aber auch Ihr Umfeld, wie noch nicht 
geimpfte kleine Kinder oder Kranke, 
die selber nicht geimpft werden dür-
fen. Auch wenn Sie nicht verreisen, 
sollten folgende Impfungen vorliegen 
und regelmäßig aufgefrischt werden. 
Ihr erster Ansprechpartner dazu ist 
Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt (als 
Grundlage dient ihr/ihm der österrei-
chische Impfplan).

•	 Diphtherie/Tetanus/Kinderlähmung/Keuchhusten: Diese 4-fach-Imp-
fung wird alle zehn Jahre aufgefrischt, ab dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre.

•	 Masern-Mumps-Röteln-Immunisierung: Nach der 2. Impfung besteht le-
benslanger Schutz.

•	 FSME (Frühsommer-Meningoenzephalitis): Diese wird von Zecken über-
tragen und verursacht eine Gehirnhautentzündung. Die Infektion kann in 
Ihrem eigenen Garten passieren.

•	 Die jährliche Grippeimpfung und ein Impfschutz gegen Pneumokokken 
(Erreger von schweren Lungenentzündungen) wird ab dem 50. Lebensjahr 
oder wenn Sie an einer chronischen Erkrankung leiden, in Absprache mit 
der/dem behandelnden Ärztin/Arzt angeraten.

Weiterführende Informationen hierzu finden Sie unter: www.land-oberoester-
reich.gv.at (Themen -> Gesundheit -> Gesundheitsschutz)

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Erhebung SILC (Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des BMI für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Konsumentenschutz sowie 

eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates. Nach ei-
nem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief  informiert 
und eine von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird von 
März bis Juli 2020 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Die-

se Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 
Weitere Infos erhalten Sie unter Tel.: 
01 711 28 8338, Mail:  erhebungsinf-
rastruktur@statistik.gv.at oder Web: 
www.statistik.at/silcinfo.
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Standesamt

Geburten: Todesfälle:

Fotos: pixabay.com, Gemeindeamt Weng

Geburtstagsjubilare
80. Geburtstag:
Franz Kasinger

85. Geburtstag: 
Maria Schöppl (kein Foto)

90. Geburtstag:
Johann Füreder

Christine Friedl
Margareta Müller
Karl Schrammel
Maria Hatheier

Sabrina und Christian Widlroither, eine Isabella
Ingrid Mairböck und Michael Altmann, einen Christian
Cornelia Binder und Christian Stranzinger, eine Annika

80. Geburtstag: 
Maximilian Pillinger (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Johann Aigner

80. Geburtstag: 
Theresia Spanbald (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Elfriede Kasinger (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Franziska Hatheier (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Maria Schmitzberger (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Elfriede Stadler (kein Foto)

80. Geburtstag: 
Katharina Prenninger (kein Foto)

90. Geburtstag: 
Katharina Friedl (kein Foto)

Information bezüglich Geburtstagsbesuche

Zum Schutze aller älteren Menschen entfallen aufgrund der derzeitigen 
Umstände (Covid-19) die Geburtstagsbesuche bei den anstehenden Alters-
jubilaren. Die Geburtstagsbesuche können erst dann wieder angeboten wer-
den, wenn davon ausgegangen werden kann, dass keine Ansteckungsgefahr 
mehr besteht. 

Wir bitten um Verständnis, danke. 

Foto: Bundesregierung
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Kindergarten
Fotos: Kindergarten 

Das kleine „Ich bin Ich“
Für den Fasching sowie das kommen-
de Sommerfest haben wir uns das The-
ma „Das kleine Ich bin Ich“ vorge-
nommen. 

Wir haben mit dem Bilderbuch begon-
nen, damit die Kinder „Das kleine Ich 
bin Ich“ kennenlernen konnten. 
Anschließend wurde auch ein Lied 
dazu gelernt. Einer der Höhepunkte 
zu diesem Thema wird das Gestalten 
des eigenen „Ich bin Ich‘s“ aus Stoffen. 
Jedes Kind hat die Möglichkeit, sein 
eigenes Tier zu schneidern, zu nähen 
und selber zu gestalten.

Für die Erinnerungsmappe arbeite-
ten wir gemeinsam ein „Das bin Ich“- 
Blatt aus. Dazu mussten die Kinder 
verschiedene Fragen über sich selber 
beantworten wie z. B.: „Was ist deine 
Lieblingsfarbe?“ oder „Was willst du 
werden wenn du erwachsen bist?“ Die 
Kinder nahmen die Fragen sehr ernst 
und manche überlegten einige Minu-
ten lang, bis sie sich ihrer Antwort 
sicher waren. Diese Fragerunde war 
für die Kinder und uns sehr spannend. 
Manche Eltern konnten die Antwor-
ten bereits lesen, Vieles wussten sie 
natürlich, aber die eine oder andere 
Antwort war auch für die Eltern neu.  
Beim Auseinandersetzen mit diesem 
Thema war uns wichtig, den Kindern 
zu übermitteln, dass jeder besonders, 
wertvoll und einzigartig ist. 

Daher gestalteten wir zum Fasching 
selber die T-Shirts zu diesem Thema 
„Das kleine Ich bin Ich“.

Den Kindern wurden die verschie-
densten Farben zur Verfügung gestellt 
und so kamen sehr unterschiedliche T- 
Shirts zu Stande.

Am Faschingsdienstag besuchte uns 
außerdem der Kasperl. Durch einen 
Stoß am Kopf  verlor der Kasperl 
sein Gedächtnis und half  dem Räu-
ber Hotzenplotz dabei, den Schmuck 
der Prinzessin zu stehlen. Zum Glück 
backte die Großmutter gerade Fa-
schingskrapfen und als der Kasperl 

diese roch, wusste er sofort wieder, 
wer er war und gab der Prinzessin 
den Schmuck zurück. Den Kindern hat 
das Theater sehr gut gefallen und an-
schließend gab es auch für die Kinder 
Faschingskrapfen. Danke an die Fa-
milie Kobler, die die Faschingskrapfen 
auch heuer wieder spendiert hat.



14 Wenger Gemeindenachrichten Ausgabe 1/2020

Alle Berichte werden von den Schülerinnen und Schülern der Volksschule selbst verfasst.

Fotos: Volksschule

Volksschule
Nikolaus

Tag der offenen Tür in der NMS Altheim

Leseolympiade

Fasching

Am 06.12.2019 besuchte der Nikolaus die Volksschule Weng. 
Fröhlich sangen wir dem Nikolaus Lieder und trugen ihm ein 
Gedicht vor. Zum Schluss – nachdem er alle an der Schule 
sehr gelobt hatte – schenkte der herzliche Mann uns eine tol-
le Tasse in der eine Tafel Schokolade lag. Wir möchten uns 
nochmals sehr herzlich für den netten Besuch des Nikolos be-
danken. 
Wir Kinder und auch alle Lehrkräfte möchten sich auf  die-
sem Wege bei Familie Kobler bedanken! Ein herzliches Dan-
keschön geht an die Familie Tischlinger, Hunding, für die Be-
reitstellung eines Christbaumes für unsere Schule.

Am 14.01.2020 besuchten wir Kinder der 4. Schulstufe der 
Volksschule Weng die Neue Mittelschule Altheim am Tag 
der offenen Tür. Bevor uns Frau Erlinger den Unterricht in 
den verschiedenen Klassenräumen zeigte, gab uns Herr Reiter 
noch die wichtigsten Informationen zur Schule, wie Stunden-
tafel, mehrtätige Sportveranstaltungen, usw. In Werken durf-
ten wir dann hämmern und uns das Nagelherz auch mit nach 
Hause nehmen. Die Größe des Turnsaales beeindruckte uns 
sehr und wir konnten auch alle Geräte ausprobieren. Auch der 
Physikunterricht war sehr unterhaltsam. Es war ein interes-
santer Vormittag in unserer zukünftigen Schule.

Am 23.01.2020 durften die Klassen-
sieger der Vorentscheidung: Lena 
Obersberger, Michelle Haider und Lo-
renz Huber zur Bezirksentscheidung 
der Leseolympiade nach Uttendorf  
fahren. Obwohl nur wenig Zeit zum 
Lesen der drei Bücher zur Verfügung 
stand, wussten die Kinder sehr gut 
über das Gelesene Bescheid und schie-
den daher erst nach der dritten Runde 
aus. Aber auch das weitere Mitraten 
war sehr spannend und es machte auch 
heuer wieder viel Spaß, bei dieser Ver-
anstaltung dabei gewesen zu sein. 

Auch heuer durften wir am Faschings-
dienstag   verkleidet in die Schule 
kommen.  Es waren wieder sehr au-
ßergewöhnliche und tolle Kostüme zu 
sehen. Bei unserem kleinen Umzug 

durch Weng besuchten wir die Raika, 
die Gemeinde und das Kaufhaus Zill-
ner. Überall wurden wir mit Süßig-
keiten uvm. beschenkt. Zurück in der 
Schule durften wir die von Familie 
Kobler gespendeten leckeren Krapfen 
verspeisen – vielen Dank dafür! 



15Wenger GemeindenachrichtenAusgabe 1/2020

Besuch des Gemeindeamtes

Jonglier-Workshop

Wie fit bist du?

Am 11.02. besuchte die 3. Klasse das 
Gemeindeamt. Zuerst erzählte uns 
der Amtsleiter Herr Josef  Eselbauer 
von seiner Arbeit. Dieser erzählte uns, 
dass Weng seit dem 1. Jänner 2019 
zum Standesamt Braunau dazugehört. 
Außerdem zeigte er uns eine sehr di-
cke Aktenmappe, die aus ca. 500 Seiten 
bestand. Weiters erklärte er uns, dass 
die Schule in drei Etappen umgebaut 
wurde bzw. wird. Der letzte Teil des 
Umbaus soll im Sommer 2021 erfol-
gen. Danach gingen wir zu Denise, die 
uns zeigte, wie die Gemeindezeitung 
entsteht. Jeder Verein und auch die 
Volksschule haben eine eigene Seite 
zur Verfügung. Mit dem Computer 
stellten wir von zwei Kindern fest, seit 
wann sie in Weng gemeldet sind. Ei-
nige Kinder durften auch das Finger-
print-Gerät ausprobieren, das man bei 
der Ausstellung eines Reisepasses be-
nötigt. Wir sahen, dass die einzelnen 
Fingerabdrücke total unterschiedlich 
aussahen. Denise zeigte uns auch noch 

ihre unterschiedlichen Stempel und 
einen gelben Postzettel von der Ge-
meinde. Falls wir so einen Zettel im 
Postkasten finden, dann können wir 
ein Paket bei der Gemeinde abholen.
Anschließend gingen wir zu Isabella, 
die für den Hausbau in Weng zustän-
dig ist. Uns wurde auf  einem Plan er-
klärt, dass auf  grünen Flächen keine 
Häuser gebaut werden dürfen. Außer-
dem zeigte sie uns den Bauplan vom 
Haus eines Schülers und wir konnten 
sehen, wo im Haus sein Zimmer ist. 
Außerdem suchten wir auf  einer Sa-
tellitenaufnahme die Häuser von meh-
reren Kindern. Zum Schluss sahen wir 

uns noch das Archiv, in dem Tausende 
von Akten lagern, und das Büro vom 
Herrn Bürgermeister Josef  Moser an. 
Ein Kind durfte sogar auf  dessen be-
quemen Drehsessel Probe sitzen, weil 
er einmal der neue Bürgermeister von 
Weng werden möchte. Anschließend 
gingen wir mit ihm in den Sitzungs-
saal, wo er uns sehr viele Informatio-
nen über seine Arbeit und Antworten 
auf  unsere vorbereiteten Fragen gab. 
Zum Abschluss bekam jeder von uns 
einen sehr saftigen Apfel und eine klei-
ne Schokolade. 
Das war ein sehr aufschlussreicher 
und interessanter Vormittag.

Am Mittwoch, 26.02.2020, lernte uns der Jongleur Alexan-
der das Jonglieren. Am Anfang jonglierten wir mit Tüchern, 
das ging schon bald recht gut. Nach der Pause zeigte er uns 
viele Tricks mit verschiedenen Jonglier-Geräten, die alle ei-
nen sehr komischen Namen hatten z.B. Diabolo, Mikido, … 
Anschließend durften wir alle ausprobieren. Viele von uns 
konnten sogar innerhalb kürzester Zeit einige Kunststücke. 
Das war wirklich ein aufregender Vormittag.

Am 10.03.2020 besuchten uns zwei 
Herren und eine Dame von „Wie fit 
bist du?“, um uns sportmotorisch zu 
testen. Da wir die Übungen vom letz-
ten Jahr kannten, konnten wir hin und 
wieder als Vorbereitung darauf  üben.  
Die verschiedenen sportlichen Aufga-
ben machten auch heuer wieder viel 
Spaß und. Besonders anstrengend fan-

den wir alle den Sechs-Minuten-Lauf, 
bei dem unsere Ausdauer getestet 
wurde. Die schriftliche Auswertung 
zeigte uns, dass sich die meisten im 
Vergleich zum letzten Jahr stark ver-
bessen konnten. Wir sind uns sicher, 
dass sich hier auch die regelmäßigen 
„Turnhausübungen“ übers Wochenen-
de bezahlt gemacht haben. 
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Freiwillige Feuerwehr Fotos: FF Weng

AK Weng/Crossfit96

In dieser ersten Ausgabe der Wenger Gemeindenachrichten erscheint kein Bericht des AK Weng/Crossfit96, da auf-
grund der derzeitigen Umstände (Coronavirus) keine Wettkämpfe stattfanden bzw. stattfinden werden. Über Veran-
staltungsneuigkeiten wird rechtzeitig informiert.

Wir bitten um Verständis und bleibt gesund!

Foto: pixabay.com

Vollversammlung

Maskenball Atemschutzgroßübung in Weng

COVID-19

Am 07.02.2020 fand im GH Lengauer 
die 127. Vollversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Weng statt. Kom-
mandant HBI Rögl Bernhard konnte 
die Gemeindevorstände Ferdinand 
Aigner, Gerhard Wiesner und Markus 

Am Faschingssamstag - dieses Jahr 
der 22.02.2020 - fand unser feuriger 
Maskenball unter dem Motto „Wild 
Wild Weng“ statt. 

Viele originelle Masken machten auch 
den heurigen Ball wieder zu einem be-
sonderen Erlebnis. Wir bedanken uns 
bei allen Besuchern!

Die Freiwillige Feuerwehr Weng lud 
am 29.02.2020 zu einer realistischen 
Atemschutzübung ein.  Insgesamt wa-
ren acht Atemschutztrupps - die von 
den Feuerwehren Burgkirchen, Mi-
ning, Moosbach und Weng gestellt 
wurden - dabei. Das Übungsobjekt 
stellte einen noch im Rohbau befind-
licher Wohnblock dar. Aufgabe der 

Aufgrund der aktuellen Lage wur-
den bis vorerst 13.04.2020 sämtliche 
Aktivitäten der Feuerwehr (Übun-
gen, Ausbildungen, kameradschaft-
liche Veranstaltungen, ...) abgesagt. 
Davon NICHT betroffen ist der Ein-

Kobler, Herrn Pfarrer Gregor Gacek 
sowie Amtsleiter Josef  Eslbauer und 
Bürgermeister Josef  Moser begrüßen. 
Weiters beehrte uns Abschnittsfeu-
erwehrkommandant-Brandrat Franz 
Baier mit seinem Besuch. In den Be-

richten der einzelnen Funktionsträger 
wurde von der Arbeit im vergangenen 
Jahr berichtet. Ein ausführlicher Jah-
resbericht steht auf  der Homepage 
der Gemeinde (www.weng-innkreis.at) 
zum Download zur Verfügung. 

Trupps war es in dem total verrauch-
ten Objekt mehrere Gegenstände aus-
findig zu machen.  Wir bedanken uns 
bei allen Kameraden fürs Mitmachen, 
besonders aber bei der ISG für die 
Zurverfügungstellung des Übungsob-
jektes sowie bei der Fa. Franzmair für 
die Sicherheitsvorkehrungen auf  der 
Baustelle.

satzdienst. Wir werden auch in dieser 
schwierigen Zeit alles dafür tun, um 
der Bevölkerung im gewohnten Um-
fang zur Hilfe kommen zu können. 
Um die Einsatzkräfte bestmöglich zu 
schützen wurden entsprechende Maß-

nahmen (z. B. Reduktion der ausrü-
ckenden Mannschaftsstärke auf  das 
notwendige Mindestmaß, Einhalten 
von Sicherheitsabständen, Desinfekti-
on von eingesetzter Ausrüstung und 
Geräten, usw.) umgesetzt. 
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Ortsbauernschaft

Am 27.02.2020 fand die Mitgliederversammlung des Bauernbun-
des Weng statt. Trotz des angekündigten Sturms sind zahlreiche 
Mitglieder der Einladung gefolgt. Berichte gab es vom Obmann, 
dem Kassier und von den Bäuerinnen. Bei den anschließenden 
Neuwahlen wurde folgender Vorstand gewählt ----->

Danach berichtete Bezirksbäuerin Christina Huber über die Tä-
tigkeiten der Bäuerinnen auf  Bezirksebene und Bezirksobmann 
Ferdinand Tiefnig gab Einblick über aktuelle agrarpolitische 
Themen.  Weiteres referierte er über erreichte Maßnahmen für 
die Landwirtschaft, denn im Jänner 2021 stehen die nächsten LK 
Wahlen an. 

Abschließend gab es noch einen gemütlichen Ausklang bei der 
Mostschänke Stauber. 

Unter diesem Motto stellen Imker, 
Bauern und Jägerschaft eine Initiative 
für mehr Lebensraum und Nahrungs-
angebot für Insekten, Vögel und Nie-
derwild. Ziel ist es, Aufmerksamkeit zu 
erwecken, um vermehrt wieder Obst-
bäume in den Gärten der Hausbesitzer 
und in den Obstgärten der Bauern-
höfe zu pflanzen. Obst als gesundes 
Lebensmittel, aber auch verarbeitet 
zu Apfelsaft, Most oder Marmelade, 
stellt einen wichtigen Bestandteil un-
serer Ernährung dar. Als bedeutender 
„Nebeneffekt“ bringen die Bäume in 
der Blüte ein reichliches Nahrungs-

Imkerverein, Jäger- und Ortsbauernschaft: „Die Natur bereichern“
angebot für Bienen und Insekten. Als 
zweites Ziel der Aktion sollte ange-
regt werden, Böschungen, sogenannte 
„Gstottn“, Feldraine oder sonstige un-
produktive Flächen (Hage), mit Sträu-
chern zu bepflanzen. 

Weißdorn, Schlehe, Hartriegel, Pfaf-
fenhütchen oder Haselnuss bieten 
einen wichtigen Lebensraum sowie 
eine frühe Nahrungsquelle für Nie-
derwild und zahlreiche Insekten oder 
Vogelarten. Landwirte und Grund-
besitzer, welche über solche Flächen 
verfügen, werden ersucht, diese beim 

Großes Interesse bestand bei der dies-
jährigen Lehrfahrt der Ortsbauern-
schaft, die am Donnerstag, 05.03.2020  
stattfand. Am Vormittag besichtigten 
die 66 Teilnehmer  das Pöttinger – 
Stammwerk in Grieskirchen. Nach ei-
ner Präsentation konnten wir von der 
Roheisenzuschneidung bis zur End-
fertigung sämtliche Montageschritte 
besichtigen. Alle Grünlandgeräte, La-
dewagen und Rundballenpressen wer-
den an diesen Standort gefertigt. Nach 
dem Mittagessen in der Werkskantine 
wurde bekannt gegeben, dass nachfol-
gende Werksführungen bis auf  unbe-

Lehrfahrt

Jahreshauptversammlung

stimmte Zeit wegen der Corona-Virus 
Problematik abgesagt wurden.
Am Nachmittag ging es zur AMAG 
nach Ranshofen. Der Pressesprecher 
des Unternehmens, Herr Pöckstei-
ner, begleitete uns über sogenannte 
Besucherräume durch die neuerrich-
teten Werkshallen. Beeindruckt von 
der Dimension dieser Betriebsstätten, 
wurden wir über die Herstellung und 
Weiterverarbeitung von Aluminium, 
Kennzahlen des Unternehmens, Stra-
tegie und nachhaltige Ausrichtung in-
formiert und diskutierten über künfti-
ge Erweiterungen.

Bei  einen „Bratl in der Rein“ und ei-
ner Bierverkostung im Braugasthof  
Vitzthum in Uttendorf  kam auch der 
gesellschaftliche Teil dieser Lehrfahrt 
nicht zu kurz.

Obmann: Gerhard Wiesner
Obmann-Stv.: Heinrich Friedl
Kassier: Wolfgang Wiesner
Schriftführer: Bernhard Friedl
Nebenerwerbsobmann: Gottfried Freischlager
Altbauernobmann: Ferdinand Schmitzberger
Jungbauernobmann: Tobias Aigner
Beiräte: Johann Perschl, Raimund Denk

Ortsbauernobmann Wiesner Gerhard 
bekanntzugeben, um die kostenlose 
Bepflanzung zu koordinieren.

Fotos: Ortsbauernschaft
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Pensionistenverband Fotos: Pensionistenverband

Fahrt zur Barbara Karlich Show am 10.01.2020

Geselliger Nachmittagstreff  
am 31.01.2020

Jahreshauptversammlung am 06.03.2020 

Die nächsten Termine
Freitag, 08.05.2020, 14:00 Uhr Muttertagsfeier beim Wirt z‘Leithen
Samstag, 23.05.2020, 14:00 Uhr Frühlingsfest in Roßbach
Dienstag, 16.06.2020, 09:00 Uhr (Abfahrt) Besichtigung Straußenfarm in Pocking

Viele Mitglieder aus den OG des Be-
zirkes nahmen an der Fahrt nach Wien 
teil. Nach einer kurzen Mittagspause 
beim Schnitzelwirt ging es direkt auf  
den Küniglberg ins ORF Zentrum. 
Nach kurzen Anweisungen führte uns 
ein Mitarbeiter des ORF zum Aufnah-

Bei der ersten Zusammenkunft im Jahr 
2020 beim „Stauber“ herrschte tolle 
Stimmung. Die Obfrau begrüßte un-
seren Musikanten Hubert und viele 
Gäste. Musik macht bekanntlich gute 
Laune. Dafür sorgte unser Ziehharmo-
nikaspieler. 

Bei guter Bewirtung und mit Gesang 
verging der Nachmittag viel zu schnell.

Zur diesjährigen JHV konnte die Ob-
frau Bezirksvorstand Rudi Streitber-
ger und viele Mitglieder begrüßen. 
Schriftführer Edi Faschang und Kas-
sier Emil Schmitt brachten zum letz-
ten Mal ihre Tätigkeitsberichte. Einen 
Jahresplan für 2020 mit den verschie-
densten Aktivitäten und Treffen stell-
te die Obfrau allen Anwesenden vor. 
Ein weiterer TOP der JHV war die 
Neuwahl von Schriftführer und Kas-

mestudio. Hier wurden wir je nach 
Symbol auf  unserer Eintrittskarte im 
Studio platziert. Gespannt warteten 
wir auf  Barbara Karlich, die bei der 1. 
Aufzeichnung des Themas „Untreue 
ist eine Frage des Alters“, sieben Gäs-
te begrüßte. Nach jeder Aufzeichnung 

(insgesamt drei) wurde eine kurze Pau-
se eingelegt. Für uns war es ein Erleb-
nis mitzuerleben, wie so eine Sendung 
abläuft und produziert wird. Müde 
aber mit vielen positiven Eindrücken 
wurde die Rückfahrt angetreten.

sier. Maria Heinrich und Gottfried 
Stranzinger stellten sich der Wahl. Im 
Anschluss dankte die Vorsitzende den 
scheidenden Funktionären für 15 bzw. 
13 Jahre vorbildlicher und gewissen-
hafter Vereinsarbeit. Nochmals einen 
herzlichen Dank für die geleisteten 
unzähligen Stunden. 
Den Neugewählten wünschen wir viel 
Erfolg und Spaß bei ihrer zukünftigen 
Tätigkeit.
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Seniorenbund Fotos: Seniorenbund

Wir gratulieren zum ...
65. Geburtstag
Marianne Unfried
70. Geburtstag
Aloisia Brandhuber
75. Geburtstag
Anna Aigner
80. Geburtstag
Katharina Prenninger
Johann Aigner
Elfriede Stadler
Franz Kasinger
Maria Schmitzberger

Jänner Februar März

Liebe Mitglieder und Vorstand!

Unser Alltag hat sich sehr geändert. Wir werden in nächster Zeit keinen 
Veranstaltungsplan brauchen. Ich möchte euch für alles herzlich danken und 
uns allen wünschen, dass wir diese Zeit gut überstehen, gesund bleiben und 
wieder bald aktiv werden können!

Vorschlag "Senioren beten": 
Bilden wir einen Gebetskreis, wir brauchen jetzt Gottes Schutz. Beten wir 
jeden Tag daheim ein Gesetzchen Rosenkranz. Alle Wenger Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Gott behüte und beschütze uns.

Wir veranstalteten wieder einen 
"Bratwürstel-Frühschoppen". Die bei-
den Grillmeister Gottfried und Ger-
hard hatten wieder viel zu tun. Viele 
Besucher und auch viele Mitglieder 
der Nachbargemeinden beehrten uns. 
Ein großer Dank an die Kuchenspen-
derinnen, an die fleißigen Helfer und 
an den Wanderverein für die zur Ver-
fügung stellenden Sachen!

50 Mitglieder nahmen am Tagesaus-
flug nach Salzburg zur Fa. Wenatex 
teil. Ein interessanter Vortrag infor-
mierte uns über diese Produkte. So 
mancher Teilnehmer liegt jetzt „be-
sonders gut“ im Bett.

Über 60 MG kamen zur Stauber‘s 
Mostschänke zur Faschingsfeier. Vie-
le waren lustig und originell maskiert. 
Die Tombola mit schönen Preisen war 
wieder sehr gefragt, denn jedes Los 
gewinnt. Musikalisch umrahmt wurde 
unser gemütlicher Nachmittag durch 
den Hausherrn "Fritz". 

Am ersten Montag waren 17 Mitglie-
der bei herrlichem Frühlingswetter 
eine Stunde wandern.

Mit 37 Teilnehmern besuchten wir das 
Musiktheater Linz. Die Aufführung 
des „Bettelstudenten“ war sehr schön. 
Es ist toll, dass es für solch schöne 
Veranstaltungen für die Mitglieder 
des Seniorenbundes immer 25 Prozent 
Ermäßigung gibt!

Auch eine Kreuzwegandacht hielten 
wir in unserer Pfarrkirche ab. Die 
Lektoren Erika, Gottfried und unser 
Pfarrer Gregor gestalteten diese, an 
welcher viele teilnahmen.

Unsere geplante Jahreshauptver-
sammlung im März mussten wir leider 
wegen des Coronavirus absagen!
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Trachtenmusikkapelle

Alle Vereinsinformationen sowie zahlreiche Fotos unserer Aktivitäten findet ihr auf  un-
serer Website www.tmk-weng.at sowie auf  unserer Facebookseite.

Weitere Termine und Ausrückungen im Frühjahr/Sommer 2020:
(Falls die Veranstaltungen stattfinden dürfen.)
So, 19.04.2020 Umrahmung der Erstkommunion - abgesagt!
Sa, 09.05.2020 LJ-Fest Geretsberg
So, 24.05.2020 Musikfest Michelbeuern
So, 07.06.2020 Musikfest Mühlheim am Inn
Do, 11.06.2020 Umrahmung der Fronleichnamsprozession
Sa, 13.06.2020 Musikfest Munderfing
So, 14.06.2020 Frühschoppen Wirt z`Harterding
Sa, 20.06.2020 Bezirkmusikfest Ried in Weilbach
So, 28.06.2020 Bezirksmusikfest Braunau in Mining mit Marschwertung

Fotos: TMK Weng

Unterstützung der Musikkapelle durch die Wenger Bevölkerung

Zwischen Weihnachten und Silvester 
hörte man in Weng auch 2019 vier 
Tage lang immer wieder musikalische 
Neujahrswünsche erklingen – mal aus 
der Ferne und mal schon ganz nah 
beim Nachbarn. Wir bedanken uns für 
jede geöffnete Tür, die köstliche Ver-
pflegung und vor allem die erhaltenen 

Verleihung Leistungsabzeichen

Am 25.01.2020, fand die Verleihung 
der Leistungsabzeichen in Burgkir-
chen statt. Vier unserer Musikerinnen 
und Musiker legten im vergangenen 
Jahr eine Prüfung auf  ihrem Instru-
ment ab und durften ihre Abzeichen in 
Empfang nehmen. 

Danach lud Bürgermeister Josef  Mo-
ser noch ins Dorfgasthaus zum Len-
gauer ein.

Wir dürfen folgenden Musikerin-
nen und Musikern zum abgelegten 
Leistungsabzeichen gratulieren:

Junior:
Sarah Krottenhammer (Trompete)

Silber:
Sophie Kasinger (Klarinette)

Gold:
Herbert Friedl (Posaune) 
Maria Horner (Waldhorn)

Fasching 2020
Trotz intensiver Probenarbeit darf  
natürlich der Spaß nicht zu kurz kom-
men. Als große Gruppe besuchten 
wir den Wenger Sportler- und Feuer-
wehrball. Beim Sportlerball im Jänner 
waren wir unter dem Motto „Fridays 

DANKE an die Gemeinde Weng

Wir bedanken uns auf  diesem Weg 
recht herzlich bei der Gemeinde Weng 
für die finanzielle Beihilfe zur Trachte-
nerneuerung!
Von 25. bis 27.06.2021 feiern wir das 
100-jährige Bestandsjubiläum unserer 
Musikkapelle als Veranstalter des 63. 
Bezirksblasmusikfestes des Bezirkes 
Braunau. Deshalb haben wir beschlos-
sen, unsere, seit den 70er Jahren un-
veränderte und teilweise schon in de-
solatem Zustand befindliche, Tracht 
einer Erneuerung zu unterziehen.

for Musiprob“ anzutreffen. Am Fa-
schingssamstag fand der Feuerwehr-
ball statt, wo wir unser Probelokal in 
ein Klassenzimmer und als Schüler, 
Lehrer und alles was sonst noch so da-
zugehört verkleidet waren.

Spenden bei allen Wengerinnen und 
Wengern sehr herzlich. Diese Spenden 
werden zum Erhalt und zur Neuan-
schaffung von Trachten, Instrumen-
ten und Noten verwendet. Ohne eure 
finanzielle Unterstützung wäre unser 
musikalisches Wirken nicht möglich. 
Dankeschön!
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Frühjahrskonzert 2020 abgesagt – Neuer Termin im Herbst!

Aufgrund der Verordnung der Bundesregierung, die bis mindestens Anfang April Indoor-Veranstaltungen mit über 
100 Teilnehmern untersagt, muss unser Frühjahrskonzert am 28. März 2020 leider abgesagt werden.

VORANKÜNDIGUNG: 
Am 17. Oktober 2020 findet anstatt dem Frühjahrskonzert ein HERBSTKONZERT in der Energy World der Firma 
Hargassner statt.

Sportverein Fotos: Sportverein

Spielplan Frühjahr 2020

Sportlerball

Rückrunde 2019/2020

Ankündigung 50-Jahr-Feier

Der SV Hargassner Weng feiert am 
15.08.2020 sein 50-jähriges Bestehen 
und möchte hiermit alle Wenger Ge-
meindebürger und Fans recht herzlich 
einladen, gemeinsam mit uns zu feiern. 
Beginnen möchten wir mit einem Fest-
gottesdienst mit Festakt am Sport-
platz. Anschließend möchten wir im 
Festzelt gemeinsam mit euch feiern. 

Der genaue Zeitplan wird noch recht-
zeitig bekanntgegeben. 

Am 18.01.2020 fand unser alljährli-
cher Sportlerball unter dem Motto 
„Die spinnen die Wenger“ statt. Auch 
heuer haben wir mit unserem Aufbau 
wieder versucht, die Gäste zu begeis-
tern, was uns auch mit Sicherheit ge-

Für die Rückrunde 2019/2020 dürfen 
wir folgende Neuzugänge beim SV 
Hargassner Weng begrüßen:

•	 Kampfmannschaftstrainer: 
Kurt Aigner

•	 Fikret Zivic
•	 Bünyamin Yildrim
•	 Stefan Stöckl

Leider hatten wir mit Dominik Witt-
mann und Alem Sistek zwei Abgänge, 
denen wir bei ihrem neuen Verein viel 
Erfolg wünschen.

lungen ist. Mit toller Musik von den 
Rockies wurde bis in die frühen Mor-
genstunden ausgelassen gefeiert. 

Der Sportverein möchte sich bei allen 
Helfern, die für einen reibungslosen 

Auf- und Abbau gleich nach dem Ball 
gesorgt haben, recht herzlich bedan-
ken. Der Dank gilt auch all unseren 
Gästen, die auch heuer wieder für ei-
nen gelungenen Ballabschluss gesorgt 
haben.

Aufgrund der aktuellen Situation gibt es für das Frühjahr 2020 keinen Spielplan. 
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Braunauer Selbsthilfegruppe 
nach Krebs
Jahresprogramm 2020

Alle Betroffenen und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen, an diesen Treffen teilzunehmen.

Wo:	    Pfarrsaal Stadtpfarre Braunau am Inn 
Beginn:	   13:30 Uhr 	
Ende:	    ca. 16:00 Uhr

Mittwoch, 13. Mai 2020 um 18:30 Uhr

•	 Maiandacht – Kalvarienbergkirche in Uttendorf
•	 - anschließend gemütliches Beisammensein

Mittwoch, 03. Juni 2020
•	 Margit Esterbauer, Neukirchen a. d. E. 
•	 Humanenergetikerin „Bodytalk“

Mittwoch, 07. Juni 2020
•	 Margit Esterbauer, Neukirchen a. d. E. 
•	 Humanenergetikerin „Bodytalk“

Diabetikergruppe Braunau
Jahresprogramm 2020

Mittwoch, 13. Mai 2020, 19:00 Uhr
- GH Schloßtaverne
- Neue Ernährungsempfehlungen bei Diabetes mellitus
- EU-Nährwertdeklaration – schau auf`s Etikett

Samstag, 27. Juni 2020
Jahresausflug nach Niederösterreich, Stift Melk

August/September
Sommerpause

Spazierrunde

Jeden zweiten Dienstag (ungerade Wochen) wird in net-
ter und angenehmer Runde mit MR. Dr. Klaus Täuber, 
spazieren gegangen. Start ist um 14:00 Uhr - Treffpunkt 
Pennymarkt.

•	 Keine Anmeldung erforderlich.

Wenger Jugendzentrum (JUZ)

Wir beginnen unseren Bericht mit den 
Ereignissen aus dem Dezember. Un-
ser mittlerweile traditionelles Weih-
nachtsstandl fand wieder statt. In 
diesem Sinne dürfen wir uns bei den 
zahlreichen Besuchern bedanken, die 
am 24. Dezember einige gemütliche 
Stunden mit uns verbrachten und uns 
somit auch finanziell gestärkt haben. 
Außerdem wurden davor auch Um-
bauarbeiten durchgeführt: Unsere 
veraltete Schnapsbar wurde mit neuer 
Arbeitsfläche und Beleuchtung ver-
schönert, weiters wurde die dahinter-
liegende Wand mit modernen Fliesen 
in Steinoptik verkleidet. 
Ein besonderer Termin, der nicht im 
JUZ-Kalender fehlen darf, ist unser 
3-Tages-Ausflug Anfang Jänner in die 
Flachau. Mit 22 Mitgliedern mieteten 
wir wie jedes Jahr ein Haus zentral 
im Ortsgebiet, somit konnte für jedes 
Mitglied eine passende Aktivität ge-
funden werden. Zu den Aktivitäten 
zählten unter anderem Skifahren und 
Snowboarden, ein Thermenbesuch 

oder einfach nur das Entspannen in 
der hauseigenen Sauna. Am Freitag- 
sowie Samstagabend durfte natürlich 
aber auch der Besuch der ein oder 
anderen Après-Ski-Bar nicht fehlen. 
Nach diesem unvergesslichen Wo-
chenende freuen wir uns schon auf  
„Flachau 2021“! Auch beim diesjähri-
gem Sportlerball war das JUZ-Weng 
wieder zahlreich vertreten und konnte 

daher den ersten Preis, ein 25-Liter-
Fass Bier, abstauben! Beim nächsten 
Termin, dem Feuerwehr-Maskenball, 
rückten wir zusammen mit der Land-
jugend aus und somit konnte auch hier 
die Wenger-Jugend den 1. Preis, ein 
Spanferkel, gewinnen. Wir bedanken 
uns bei beiden Vereinen für die tollen 
Preise und gratulieren zu den gelun-
genen Veranstaltungen!

Foto: JUZ



23Wenger GemeindenachrichtenAusgabe 1/2020

Blutspendeaktion 
Rotes Kreuz

Am 25.05.2020 findet von 15:30 
bis 20:30 Uhr in der VS Weng 
eine Blutspendeaktion statt.

Information zur Blutspende:

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von acht Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufül-
lende Gesundheitsfragebogen und 
das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit einem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit der Blut-
produkte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
oder Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund 
erhalten Sie ca. nach fünf  Wochen 
per Post, somit wird die Blutspen-
de für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten drei bis 
vier Stunden vor der Blutspende 
zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen.

Foto: Rotes Kreuz

Veranstaltungsinfo Tourismusverband s‘Innviertel
Über 70 Veranstaltungen mit Kultur, Musik, Kulinarik und Bier 
in der vielfältigsten Bierregion Österreichs.

Das gesamte Programm finden Sie unter www.biermaerz.at 

Neueröffnung in Weng im Innkreis

FOTOTERMINE können unter 
office@fotografiebildreich.at 
oder 06648234452 gebucht 
werden. Einen Einblick in die 
Arbeit des Fotografen bekommt 
man auf seiner Webseite:
www.fotografiebildreich.at

Yoga Workshop 25. April 2020
Anmeldungen Workshop und 
Kurse unter: office@soreich.at 
oder 06508406562 (begrenzte 
Teilnehmerzahl)

STUDIO W, 

das sind Manfred und Sonja 
Reichinger aus Altheim. Mit 
ihrem gemeinsamen Projekt 
verbinden die beiden ihre 
Hobbies, das Fotografieren 
und den Sport und wollen 
diese mit anderen teilen. 
Ihre Idee war es, einen Ort 
zu schaffen, der gleichzeitig 
Fotostudio und Sportstudio ist. 

Seit fast zehn Jahren steht Manfred professionell 
hinter der Kamera und nun wird sein Traum vom 
eigenen Studio endlich wahr. Manfred‘s Arbeit 
fokussiert sich auf Hochzeiten und andere Events, 
Babybauch und Familienfotos, sowie Portraits, 
Produkte und eigentlich alles, was ihm vor die Linse 
kommt.
Sonja ist Fitnesstrainerin und spezialisiert auf 
Functional Training. Mit einem kleinen Trainerteam 
bietet Studio W neben Functional Fitness auch Yoga 
und Rückenfit Kurse an. 

Studio W, Manfred und Sonja Reichinger, Hauptstrasse 20, 4952 Weng im Innkreis

Foto & Sport

VORLÄUFIGER KURSPLAN:

Functional Fitness: Dienstag 18:30 - 19:30 Uhr 

Yoga: Donnerstag  9 - 10 Uhr

Rückenfit: Donnerstag 18:30 - 19:30 Uhr 

ERÖFFNUNG
im April

Foto: Tourismusverband s‘Innviertel

Flyer: Familie Reichinger



24 Wenger Gemeindenachrichten Ausgabe 1/2020

April
02. - 06.04. Maltareise - abgesagt! Wanderverein Malta

03.04. Jahreshauptversammlung - abgesagt! Trachtenmusikkapelle Probenlokal
04.04. 08:30 Flursäuberungsaktion - abgesagt! Gemeinde Weng Gemeindegebiet
11.04. Osterparty - abgesagt! Sportverein GH Zillner
16.04. 19:00 Gemeinderatssitzung - abgesagt! Gemeinde Weng Sitzungssaal

19.04.
19:00 Jahreshauptversammlung - abgesagt! AESV GH Lengauer
10:00 Erstkommunion - abgesagt! Pfarre Pfarrkirche

25. + 26.04. Wenger Wandertage - abgesagt! Wanderverein Lengauersaal

Mai
01.05. Friedenswallfahrt  - abgesagt! Kameradschaftsbund Maria Schmolln

08.05.
14:00 Muttertagsfeier - abgesagt! Seniorenbund GH Lengauer
14:00 Muttertagsfeier Pensionistenverband Wirt z‘Leithen

15.05. Musical „Sister Act“ - abgesagt! Seniorenbund Musiktheater Linz
16.05. Passturnier AESV Asphaltanlage
23.05. 14:00 Frühlingsfest Pensionistenverband Roßbach
25.05. 15:30 Blutspendeaktion Rotes Kreuz Volksschule Weng
30.05. Abschnittsbewerb Feuerwehr Firma Hargassner
31.05. Frühschoppen Feuerwehr Firma Hargassner

Juni
11.06. Fronleichnam Pfarre Pfarrkirche
14.06. Frühschoppen Trachtenmusikkapelle Wirt z‘Harterding
16.06. 09:00 Abfahrt Besichtigung Straußenfarm Pensionistenverband Pocking
19.06. Petersfeuer Feuerwehr + Sportverein Sportplatz
21.06. Sommerturnier der Vereine AESV Asphaltanlage
23.06. 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Weng Sitzungssaal

24. - 26.06. Drei-Tagesausflug - abgesagt! Seniorenbund

Veranstaltungskalender April bis Juni 2020

Flursäuberung ist 
abgesagt!
Die Landschaftssäuberung im 
Wenger Gemeindegebiet am 
Samstag, 04.04.2020 findet auf-
grund der aktuellen Situation hin-
sichtlich COVID-19 nicht mehr 
statt. Es wird diese auf  nächstes 
Jahr (März/April) verschoben.

Infoabend für Sozialbetreuungsberufe 
des Diakoniewerkes

•	 06.05.2020 um 18:00 Uhr, SOB Mauerkirchen: Information über die 
im September startenden Ausbildungen zum Fachsozialbetreuer Alten-
arbeit sowie Behindertenarbeit.

Foto: pixabay.com
Neue Öffnungszeiten Wirt z’Leithen

Das Gasthaus „Wirt z’Leithen“ hat Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonn-
tag von 10:30 bis 24:00 Uhr mit durchgehend warmer Küche geöffnet.

Ab sofort werden auch hausgemachte Pizzen und passend zum Start in den 
Frühling, leichte mediterrane Gerichte angeboten.


